
Allgemeine Geschäftsbedingungen  
 
ganz schön jüdisch dankt für Ihre Bestellung, die wir unter ausschließlicher 
Geltung der auf der Website www.ganzschoenjuedisch.de zu sehenden AGB 
annehmen (vgl. § 1). 
 
§ 1 Allgemeines 

 
(1) Der Besteller kauft bei ganz schön jüdisch einen oder mehrere Artikel. Die 
Ausführung der Bestellung von ganz schön jüdisch durch den Besteller erfolgt 
nach der zum Zeitpunkt der Bestellung jeweils gültigen AGB. Überdies erhalten 
Sie die AGB zusammen mit der Auftragsbestätigung.  
 
(2) Für die Bestellung von Artikeln bei ganz schön jüdisch gelten ausschließlich 
die folgenden allgemeine Geschäftsbedingungen in der jeweiligen Fassung zum 
Zeitpunkt der Bestellung. Entgegenstehende, ergänzende oder von diesen 
Bedingungen abweichende Bedingungen des Bestellers werden nur Bestandteil 
des Vertragsverhältnisses mit ganz schön jüdisch, wenn ganz schön jüdisch die 
Geltung dieser Bedingungen ausdrücklich schriftlich anerkennt. 
  
 
§ 2 Vertragsschluss 

 
(1) Die von dem Besteller per Internet abgegebene und bei ganz schön jüdisch 
eingegangene Bestellung ist kein bindendes Angebot. Der Besteller hat die 
Angaben vollständig und richtig zu erteilen und verpflichtet sich, keine Daten von 
Dritten einzutragen. Der Eingang der Bestellung wird umgehend von ganz schön 
jüdisch per E-Mail oder auf sonstigem Wege bestätigt, wobei diese 
Eingangsbestätigung keine Annahme des Angebotes des Bestellers darstellt. 
Vielmehr soll sie den Besteller nur darüber informieren, dass die Bestellung bei 
ganz schön jüdisch eingegangen ist Wenn keine E-Mail-Adresse angegeben 
wurde, kommt der Vertrag erst mit Zusendung der Ware zustande. 
 
(2) Der Besteller verzichtet grundsätzlich auf den Zugang einer 
Annahmeerklärung durch ganz schön jüdisch. Der Vertragsschluss erfolgt 
dadurch, dass ganz schön jüdisch unmittelbar nach Eingang der Bestellung mit 
der Bearbeitung des Auftrags beginnt. Die eigentliche Produktion der Waren 
erfolgt in der Regel erst nach erfolgtem Zahlungseingang bei ganz schön jüdisch. 
 
(3) Durch das Absenden der Bestellung im Internet-Shop gibt der Kunde ein 
verbindliches Angebot gerichtet auf den Abschluss eines Kaufvertrages über die 
im Warenkorb enthaltenen Waren ab. Mit dem Absenden der Bestellung erkennt 
der Kunde auch diese Geschäftsbedingungen als für das Rechtsverhältnis mit 
dem Anbieter allein maßgeblich an. 
 
 
§ 3 Widerrufsrecht  
 
(1) Wenn Sie ein privater Endkunde (Verbraucher im Sinne des § 13 BGB) sind, 
können Sie Ihre Bestellung innerhalb von zwei Wochen widerrufen. Diese Frist 
beginnt ab dem Zeitpunkt, in dem die bestellte Ware bei Ihnen eingeht. Zur 
Fristwahrung genügt die rechtzeitige Absendung.  



Der Widerruf muss keine Begründung enthalten. Er kann in Textform (Brief, Fax 
oder E-Mail) oder durch Rücksendung der Ware erklärt werden, und ist zu richten 
an: 
 
ganz schön jüdisch 

Drontheimer Straße 36 A 
13359 Berlin 
 
info@ganzschoenjuedisch.de 
 
 
(2) Paketversandfähige Ware ist ganz schön jüdisch an die vorstehende Adresse 
zurückzusenden. Ganz schön jüdisch trägt die Gefahr der Rücksendung und 
grundsätzlich auch deren Kosten. Bitte senden Sie die Ware mit derselben 
Versandart zurück, die wir für die Lieferung gewählt hatten. Zusätzliche 
Rücksendekosten, die durch die Wahl einer anderen Versandart entstehen, 
tragen wir nicht. Umgehend nach Eingang der Ware bei ganz schön jüdisch 
erstatten wir Ihnen den Kaufpreis sowie - falls Sie die Rücksendung nicht per 
Lieferung gegen Nachnahme vorgenommen haben - die Kosten der Rücksendung 
auf das von Ihnen anzugebende Konto. 
 
Die Kosten der Rücksendung sind dann von Ihnen zu tragen, wenn: 
 
1. der Warenwert maximal EUR 40,- beträgt oder 
 
2. der Warenwert mehr als EUR 40,- beträgt und Sie im Zeitpunkt des Widerrufs 

den Kaufpreis ganz oder in Höhe einer vereinbarten Anzahlung noch nicht 
gezahlt haben,  

 
es sei denn, die gelieferte Ware entspricht nicht Ihrer Bestellung. 
 
 
(3) Für Verschlechterungen der Ware verlangen wir Wertersatz. Um eine 
Wertersatzpflicht zu vermeiden, empfehlen wir, dass Sie innerhalb der 
Widerrufsfrist die Ware nicht wie ihr Eigentum in Gebrauch nehmen und alles 
unterlassen, was deren Wert beeinträchtigt.  

Wertersatz brauchen Sie dann nicht zu leisten, wenn die Verschlechterung der 
Ware ausschließlich auf deren Prüfung zurückzuführen ist, wie sie Ihnen in 
einem Ladengeschäft möglich gewesen wäre. 
 

(4) Das Widerrufsrecht gemäß vorstehend 1-3 gilt nicht für die Bestellung 
solcher Ware, die nach Ihren Spezifikationen angefertigt wird oder die eindeutig 
auf Ihre persönlichen Bedürfnisse zugeschnitten ist (Sonderanfertigung).  

 
(5) Die Zahlung des Kaufpreises ist mit Vertragsschluss fällig. 
 
§ 4 Preise 

 
(1) Die Bestellungen werden zu dem am Tage der Bestellung gültigen Preise 
ausgeführt. Sämtliche Preise verstehen sich in Euro (EUR) und beinhalten die 
jeweils gesetzlich geltende Umsatzsteuer. Nicht beinhaltet sind die Kosten des 
Versands (vgl. § 5). 
 



(2) Beim Versand von Artikeln in Länder außerhalb der EU können ggf. 
Zollgebühren und ähnliche, weitere Kosten entstehen, die von dem Besteller zu 
tragen sind. 
 
(3) ganz schön jüdisch ist berechtigt, irrtümlich falsch angegebene Preise zu 
berichtigen. Führt eine dementsprechende Berichtigung zu einer Preiserhöhung, 
ist der Besteller zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. 
 
(4) Sofern keine Festpreisabrede getroffen wurde, bleiben angemessene 
Preisänderungen wegen veränderter Lohn-, Material- und Vertriebskosten für 
Lieferungen, die 3 Monate oder später nach Vertragsabschluss erfolgen, 
vorbehalten.  
 
 
§ 5 Versand und Lieferung 

 
(1) Der Beginn der von ganz schön jüdisch angegebenen Lieferzeit setzt die 
rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen des Bestellers 
voraus. Die Einrede des nicht erfüllten Vertrages bleibt vorbehalten. 
 
(2) Die Wahl des Transportweges und der Transportmittel obliegt grundsätzlich 
ganz schön jüdisch. Die Versandkosten trägt der Besteller. 
 
(3) Sofern nichts anderes vereinbart ist, erfolgt die Lieferung von ganz schön 
jüdisch an die vom Besteller angegebene Lieferadresse. Angaben über die 
Lieferfrist sind unverbindlich, soweit nicht ausnahmsweise der Liefertermin 
verbindlich zugesagt wurde.  
 
(4) ganz schön jüdisch ist zu Teillieferungen berechtigt, falls ein Teil der 
bestellten Ware vorübergehend nicht lieferbar ist. Zusätzliche Versandkosten 
tragen in jedem Fall wir.  
 
(5) Sobald die Sendung an das Transportunternehmen übergeben worden ist, 
geht die Gefahr auf den Kunden über.  
 
(6) Mit dem Versand beauftragt ganz schön jüdisch unter Beachtung der 
gebotenen Sorgfalt dritte Unternehmen (Transportunternehmen). Eine Haftung 
von ganz schön jüdisch für deren Tätigkeit ist ausgeschlossen.  
 
(7) Weitere gesetzliche Ansprüche und Rechte des Bestellers wegen eines 
Lieferverzuges bleiben unberührt.  
 
(8) Innerhalb Deutschlands liefern wir grundsätzlich innerhalb von sieben 
Werktagen nach Bezahlung der Bestellung. Sollten wir die bestellte Ware - etwa 
aufgrund großer Nachfrage - nicht auf Lager haben, werden wir Sie über eine 
hierdurch bedingte Verzögerung umgehend unterrichten. Über die Lieferfristen 
für hangearbeitete Einzelstücke informieren wir Sie nach Eingang Ihrer 
Bestellung 
 
 
(9) Bei Warenlieferung außerhalb der Europäischen Union und der Schweiz 
können Einfuhrabgaben (Zölle) anfallen; diese sind von Ihnen zu tragen.  
 



 
 
§ 6 Zahlung 

 
 
(3) Zahlung per Vorkasse: Die Bezahlung per Vorkasse erfolgt durch die 
Überweisung des fälligen Betrages auf ein Konto von ganz schön jüdisch. Erst 
nach Eingang des Betrages wird der Auftrag ausgeführt! 
 
 
§ 7 Aufrechnung, Zurückbehaltung 

 
Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte sind ausgeschlossen, es sei denn Ihre 
Gegenforderung ist unstreitig oder rechtskräftig festgestellt. 
 
 
§ 8 Eigentumsvorbehalt 

 
Die Waren bleiben bis zur vollständigen Bezahlung Eigentum von ganz schön 
jüdisch. 
 
 
§ 9 Mängelansprüche (Gewährleistung)   
 
(1) Die Gewährleistungsrechte des Kunden richten sich nach den allgemeinen 
gesetzlichen Vorschriften, soweit nachfolgend nichts anderes bestimmt ist. Für 
Schadensersatzansprüche des Kunden gegenüber dem Anbieter gilt die Regelung 
in § 10 (Haftung) dieser AGB.  
 
(2) Sollte die von ganz schön jüdisch gelieferte Ware mangelhaft sein, können 
Sie im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften nach Ihrer Wahl Beseitigung des 
Mangels oder Lieferung mangelfreier Ware verlangen (Nacherfüllung). Sollte die 
Nacherfüllung fehlschlagen, können Sie den Kaufpreis mindern oder - bei einem 
erheblichen Mangel - vom Vertrag zurücktreten. 
 
(3) Die Verjährungsfrist für Gewährleistungsansprüche des Kunden beträgt bei 
Verbrauchern bei neu hergestellten Sachen 2 Jahre, bei gebrauchten Sachen 1 
Jahr. Gegenüber Unternehmern beträgt die Verjährungsfrist bei neu hergestellten 
Sachen 1 Jahr, bei gebrauchten Sachen 6 Monate. Die vorstehende Verkürzung 
der Verjährungsfristen gilt nicht für Schadensersatzansprüche des Kunden 
aufgrund einer Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit sowie für 
Schadensersatzansprüche aufgrund einer Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten. Wesentliche Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur 
Erreichung des Ziels des Vertrags notwendig ist. Die vorstehende Verkürzung der 
Verjährungsfristen gilt ebenfalls nicht für Schadensersatzansprüche, die auf einer 
vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des Anbieters, seiner 
gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen.  
 
(4) Eine Garantie wird von ganz schön jüdisch nicht übernommen.  
 
 
§ 10 Haftung 



 
(1) Schadensersatzansprüche des Kunden sind ausgeschlossen, soweit 

nachfolgend nichts anderes bestimmt ist. Der vorstehende 
Haftungsausschluss gilt auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und 
Erfüllungsgehilfen des Anbieters, sofern der Kunde Ansprüche gegen diese 
geltend macht.  
 

(2) Der Besteller hat etwaige Mängel an den gelieferten Waren innerhalb von 
zwei Wochen nach Erhalt ausschließlich gegenüber ganz schön jüdisch 
schriftlich geltend zu machen. Unterlässt er eine entsprechende Mitteilung, 
so gelten die gelieferten Waren als genehmigt und der Besteller verliert 
seine Ansprüche auf Mängelhaftung.  
 

(3) ganz schön jüdisch haftet unabhängig vom Rechtsgrund nur für vorsätzlich 
oder grob fahrlässig verursachte Schäden. Die Haftung ist zudem auf den 
vertragstypischen Schaden begrenzt, mit dessen Entstehen der Besteller 
bei Vertragsschluss aufgrund der ihm zu diesem Zeitpunkt bekannten 
Umstände rechnen musste. Eine Haftung für entgangenen Gewinn, 
unterbliebene Einsparungen und Folgeschäden ist ausgeschlossen.  
 

(4) Soweit die Haftung von ganz schön jüdisch ausgeschlossen oder beschränkt 
ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung von Arbeitnehmer, Vertretern 
und Erfüllungsgehilfen von ganz schön jüdisch.  
 

(5) Vorstehende Haftungsbeschränkung gilt nicht, soweit ein Personenschaden 
(Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit und 
Schadensersatzansprüche aus der Verletzung wesentlicher 
Vertragspflichten) vorliegt. Sie gilt ferner dann nicht, wenn der Besteller 
Ansprüche nach Maßgabe des Produkthaftungsgesetzes macht.  
 

Von dem Haftungsausschluss ebenfalls ausgenommen ist die Haftung für 
Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des 
Anbieters, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen.  
 
 

§ 11 Urheberrechte 

 
Alle erforderlichen Urheber-, Marken- und/oder sonst erforderlichen Rechte für 
die Arbeiten zur Erstellung der Artikel liegen einzig und allein bei ganz schön 
jüdisch. Bei einer etwaigen Verletzung dieser Rechte, entstehen für den Besteller 
strafrechtliche Folgen.  
 
 
§ 12 Datenverarbeitung und Datenschutz 

 
 
(1) ganz schön jüdisch wird die anlässlich der Bestellung anfallenden Daten des 
Kunden lediglich im Zusammenhang mit der Abwicklung der Bestellung erheben, 
bearbeiten, speichern oder sonst nutzen. 
 
 
§ 13 Sonstiges 

 



(1) Es gilt ausschließlich deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 
 
(2) Erfüllungsort für alle Verbindlichkeiten des Bestellers sowie Gerichtsstand ist 
Berlin. 
 
(3) Sollte eine der vorgenannten Bestimmungen unwirksam sein oder werden, so 
wird die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen hierdurch nicht berührt. 
Anstelle der unwirksamen Bestimmung tritt eine Ersatzregelung, die dem mit der 
unwirksamen Bestimmung angestrebten Zweck möglichst nahe kommt. 
 
 
 
Anmerkungen: 
Mit der Wahrnehmung einer Bestellung, versichert der Besteller der ganz schön 
jüdisch GbR, sich ausführlich über die mit einem *) markierten „Unikate“ 
informiert zu haben. Aufgrund der Einmaligkeit der selbsthergestellten Produkte 
von ganz schön jüdisch, besitzen alle abgebildeten Bilder der Internetseite keine 
100%-ige Wiedergabe von tatsächlichen Inhalten, d.h. jedes auf der 
Internetseite ausgestellte Produkt kann von den Abbildungen abweichen. Dies 
beruht zum Teil auf der mangelnden Verfügbarkeit von geeigneten Materialien.  


